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ö e r badischen Psalzgrafschaft
4O. Mittwochsdey iken Oktober I8o6.

Eandesverord nun gen .

Es ist bekannt , daß nach kais. franj . Ge »
setzen alle auf ein unbewegliches Gut fpre«
chende Notariats » Akten , ferner sämtliche ,
beweglich - oder unbewegliches Eigenthum be -
treffende rechtliche Bescheide und Urtheile erst
durch Eintrag in die Hypothekenbücher ein
Hypothekar - Recht erlangen , und der Vor¬
zug dieser Hypotheken nicht nach dem Tag
der Ausfertigung der Urkunden , sondern nach
dem Tag der Einrückung in die Hypotheken <
Bücher bestimmt wird . Nun soll, nach einer
dahier elngekommenen berlchtlichen Anzeige ,
durch den Ausspruch eines der höheren fran¬
zösischen Gerichte einer solchen Hypothese adö
dem Grund die Gültigkeit abgesprochen wor¬
den seyn , well sowohl in dem JnscrlptionS -
Buch , als auch in den Lordcreaux der Hy¬
potheken der Termin der Zahlbarkeit der For¬
derung ( l '

epoque de l ’exigibilitö ) nicht be¬
stimmt gewesen sei , und eS will nun hierauf
die Vermuthung gegründet werden , daß das
Einrücken dieses Termins als wesentliches
Requisit zur Konservation der Hypothek anzu¬
sehen sei. Man steht sich also veranlaßt , nicht
nur sämtlichen Unterthanen , welche mit jen
seits Rheinischen Verträge elngehen oder Dar¬
leihen an dieselben machen wollen , zu war¬
nen , bei deren Konservation durch Eintragung
i» die Hypöthekenbücher , die Einrückung des
Termin - der Zahlbarkeit nicht zu unterlas¬
sen , sondern auch die , welche bereits derar¬
tige Forderungen an Ueberrheiner zu machen
baden , auf diesen Vorfall aufmerksam zu ma¬
chen / um — wenn aus der Unterlaßung die¬
ses EinrückenS wirklich die Ungültigkeit der

Hypotheke rechtlich gefolgert würde — durch
Verbesserung dieses Fehlers , und durch neue
Konservativ «?» ihr Vorrecht zu erhalten .
Verordnet im Großherzoglichen geheimen
Rath den zten September 1806 .

Obrigkeitliche Nlmhmachung u . Warnung .
a) Urthel , welches von einer außerordentlichen
militärischen Kommission zu Branan am r ; ten » .
M . gegen die Verfasser , Drucker und Vcrtheiler
von Schmähschriften gegen Se . kaiserl . königl .
Majestät von Frankreich und Italien , und gegen

dir französischen Armem ausgesprochen
worden ist.

Zur Nachricht und Wargung und zur Auf¬
nahme dieses Artikels in alle inländische Zei«
tungen und andere Landesblätter , wird hier «
mit verkündet : dag im Namen Sr . Majestät
des Kaisers der Franzosen und Königs von
Italien , und auf Befehl Sr . Durchlaucht deS
Fürsten von Nrufschatel und Valangin , KrlegS -
MlnisterS , Reichsmarschall und General - Ma »
jor der großen Armee , nachstehende als Ver »
fasscr , Drucker und Verthrller von Schmäh «
schriften gegen Se . Majestät den Kaiser und
König , und gegen die französischen Armee «
schuldig befundene Personen , nämlich Joseph
Schoderer , Handelsmann von Donauwörkh ;
Joh . Philipp Palm , Buchhändler in Nürn «
berg ; Merkel , Gastwirth zu NeckarSulm ;
Kupfer , Buchhändler ' von Wien ; Joseph
Friedrich Jenisch , erster - KommiS der Buch »
Handlung Stage ln Augsburg ; und Eurlch ,
Buchhändler zu Llnz , von einer außerordent «
lichen militärische « Kommission zu Braunau '

am rztrn August 1806 . zur Todesstrafe ver«
urtheiit worden seien - . und daß in Gefolge
dieses Urthels dle beiden erstem binnen rg
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Stunden nach erfolgtem Urtheilsspruch wirk¬
lich haben hingerichtet , die übrigen als ab¬
wesend und nicht vor Gericht erschienen, aber
überall, wo sich die französ. Armee befindet ,
durch solche verhaftet, und gedachtes Urthel
nach seinem ganzen Inhalt gegen sie hat voll¬
zogen werden sollen . Verkündet ausgroßher »
zvglichem geheimen Rath den rzten Septem¬
ber 1806,

b) Ablösung der Boden - Zinse betreffend.
. Da nach dem großherzogliche» Geheimen»

rathö - Beschluß vom 2qren Juli d. I . N°.
Lyoz . bei sämtlichen diesseitiger Stelle unter-
siehenden katholischen Stiftungen die ständi¬
gen beschwerlich zu erhebenden Bodenzlnse
mittels Zahlung deS dreißtgsachen Betrags
des jährliche » Zinses , die minder beschwerlich
zu erhebenden aber , sohin diejenigen , weiche
frei zur Receptur .fgHffert werden müßen,
mittels Zahlung desffchS und dreißtgsachen
Betrags des jährlichen ZtnseS abgelbsr wer¬
den kdnnen ; so wird dtefts htemtt zu Jeder-
manS , und besonders der hiebei Bechelttg -
ten Nachricht, den elnschlagenden Recepruren
und respecrive Hetltgrnpflrger» aber zur gehö¬
rigen Nachachtung mit dem Bemerken bekannt
gemachr, daß die Naturalztnse nach einem
20jährigen Ratlkalgeld« Betrag zu Geld , und
sodann nach oben bemerkter Norm zu Kapi¬
tal angeschlagen werden . Die Censiren, wel
che ihre Zinse abzuldse» wünschen . haben sich
an ihre einschlagenden Recepruren zu wenden ,
und diese die gehörige Anfrage mit Bericht
bet jedem einzelnen Fall bet Unterzeichneter
Stelle zu machen. Bruchsal am yten Sep .
tember 1806.
Großherzogllchbadische katholische Kirchen -

Kommission.
provinzial - versr - nungen

«) Da« Zechen bei öffentlichen Dersteigungen betr .
(R . N . 6174 . I . S . ) Da man mißfällig

wahrqenomwe» hat , daß bei den öffentlichen
Bersteigunqev, vorzüglich auf dem Lande, da .
durch , daß solche gewöhnlich in den WirthSbäu-
fern vorgrnommen werden , durch häufiges
und übermäßiges Zechen Anlaß zu Streit und

sonstigen Ausschweifungen gegeben , auch hier¬
durch, wie die Erfahrung beweist, so manches
Unglük herbei geführt werde ; so wird hiemitalles Zechen vor und wahrend den Versteigerun¬
gen für die Zukunft ernstgemessenst verkochen ;
sämtlichen Behörden aber emfohien » die ge¬
richtlichen Verstellungenauf dem Amtö - oder
Rarhhause , wenn es der Plaz erlaubt , vor¬
zunehmen . Mannheim den 291*0 Septem¬ber 1806 .
Großherzoglicher Hoftath der Pfalzgrafschaft.

Vllc . Karg.
>0 Konfiskationdes Vermögensder Deserteurs betr.

( N. 551g . 1 . 8 . ) Nach einer wegen Ber -
mögenskonfickalton der Desertlrren und wie¬
der rükgekehrren Milizen , unterm Ziten
vorigen Monats anher erlaßenen kurfürst¬
lichen geheimen Rathsenrichließung , soll
die Konfiskation des Vermögens , wenn eS
noch nichr auerfallen ist (obwohl eie jure der
bloße Militär - Pardon die Civilstrafe nicht
aufhebt , mithin ein Vermögen , welches
schon auerfallen lst , dadurch nicht von der
darüber einmal verhängt?» Konfiskatlon frei
wlrd ) ihren vollen Effekt nicht eher , als zur
Zeit des Todces des Eigenchümers, von dem
es auerfallen loll , erhalten , und daher aller¬
dings dem , der zu ük gekommen ist , wenn
erbet der Rükkchr ve : harrt , und also zur
Zell deS Vermdgensanfalls nicht in Reatu ist,
daS anerfallenc Vermögen überlaßen , und
von der Annotation pro futuro CompJe*
mento Confhcationis Umgang genommen
werden . Welches sämtlichen Aemkern zur
Nachricht und Nachachkung andurch eröffnet
wird. Mannheim den izten August t8o6 .

Großherzogllch dadenscher Hofrarh.
Vllr. Karg.

Srraferkenntnisse .
(P G N . zbz . ) Von kurfürstlichem Hofge»

richt der badischen Pfalzgrasichaft ist Christian
Schwab von Heidelberg , wegen eines zweiten
geringen Diebstahls, zu vierwdchenklicbern
Gefängniß bet Suppe . Wasser und Brodver»
urthrilr worden . ( P . G. N . 587.) WciterS
sind Margaretha Riehl von St . Ilgen , nt»



gen begangener öfteren Unzucht , zu einer
2monarlich - peinlicher Gefängnißstrase , dann
Jakob Hernnaun zu rgragtgem gemeinem
Gefängnisse oder zu Ei legung einer Geldstrafe
ik ' ti ig fl . verurtheilet worden . ( P . G . N .
Z88 . ) Auch ist Valentin Schaffvon Schönau
wegen Mißbrauch einer nichtigen Obligation
ad 100 fl . zu einer gwöcventiichen gemeinen
Gefängnißstrafe , und Zahlung der Untersu -
changskdsten venirtheiit worden . fP . G .
Ä . 589 .) Sodann ist Anton Fleck von hier ,
wegen einer gestobkenen Winde , zu einer
2 .>kägiqen gemeinen Gefängnißstrase nebst ein «
facher körperlicher Züchtigung verurtheiit wor «
den . ( P . G - N . 590 . ) Ferner ist der hiesige
Beisaß Philipp Berckel , wegen mehrmale «
wiederholter Diebstahle , auf 2 Jahre inS hie¬
sige Zuchthaus , jedoch ohne Willkommen und
Abschied , wie auch in sämtliche UnkersuchungS -
kösten verurtheiit worden . Mannheim am
roten September 1806 .

Stein .
Bekanntmachung .

Gegenwärtig wird wiederum mit Veräuf .
ferung de» auf dem Sanddorfer Bruch gesto¬
chenen guten Dorfs fürgefchritten werden ;
welches « «durch mit dem Bemerken bekannt
gemacht wird ; daß da » Maß auf dem Piaz
2 fl . 45 kr.. In dem hiesigen Materialhvf aber
4 fl . , und der Kord einzeln 8 kr. koste.
Mannheim den rzren September 1806 .

AuS befvnderm Auftrag .
Waldmann .

Gerichtliche Aufforderungen .
Der unterm i7ken Oktober 1805 . zum Re¬

giment Kurprinz nunmehrigen RegimentErb -
großherzog gezogene , aber sich entfernt ha -
bende Valentin Müller von Neckarhausen
wird hiemik aufgefordert , sich innerhalb Z
Monate « bei hiesigem Amte zu stellen , und
über seinen Austritt zu verantworten . widri
genfalls gegen ihn nach der LandeSkonstlru -
tion wider ausgetretene Unterihanen verfahren
werden solle . Ladenburg den 2üken Septem¬
ber 1806 .

Großherjkglich badisches Landamt .
Schneck . Vdt . Haag .

' 3 - 7
Ucber das Vermögen der Peter Neubingi »

schen Eheleute zu Schrießheim hat man den
förmlichen Konkurs erkannt , und zur Liqui »
dation und Verhandlung deS Vorzuges Tag »
fanh auf den Zoten künftigen Mouatö Okro »
der früh um 9 Uhr anberaumet ; alle an diese
Masse Anspruch habende Gläubiger werde «
daher unter dem Rechtsnachrhelle deS AuS »
schlaffes von dieser Masse mir ihren in Hän¬
den habenden Schuldurkunden auf den de«
stimmten Termin hierdurch öffentlich vorge »
laden . Heidelberg am zöten September
1806 .
Großherzvgiich badisches AmtUnterheidelberg .

Nestler . Rettig .
( N . 3371 . ) Der nach erlangter Bürger «

Annahm dahier von Göttingen gebürtige , sich
schon Im vorigen Winter von hier entfernt
habende » und biö jezt noch nicht rükgekehrte
Buchdrucker Theodor Kasten Schatz wird an »
durch aufgefordert , sich binnen z Monate «
dahier wieder einzufindea , und sich weg ««
seiner Entfernung zu rechtfertigen , o ' er zu er,
wärtigen , daß gegen Ihn nach der LandeSkon ,
stitutio « wider ausgetretene Unterthanen werde
verfahren werden . Zugleich werden alle die ,
jenlge , welche auS irgend einem Grunde am
gedachten Theodor Kasten Schatz etwas z«
fordern haben , aufgefordert , sich bis de «
24ten DezemberMorgmS o Uhr dahier behörenb
zu melden , oder zu erwartigen , daß er nicht
mehr gehört , sondern die allenfalls htnterlas »
fene wenige Effekten zu Berichtigung der
hierauf bereits gemachten Anforderungen ver¬
wendet werden sollen . Heidelberg den 22tt »
September 1806 .

GroßherzogklcheS Stadtvvgtelamt »
Sartorius .

Poez . V6t . Grubef »
( N . 6127 . ) Dikjen gen , weiche an Anto «

Hannftn dahier , ober an die Verlaßenschast
desselben verlebten Schwester GertrudiS Hann »
fen irgend eine Forderung haben , werde «
hiermit aufgefordert , solche den Zten Novem »
der i. I . Morgens io Uhr dahier anzuzeige «
und derselben Richtigkeit »achzuweise « , oder
zu gewärtigen , daß die sich bereits gemeide ,
ren Anton Hannftnischrn Gläubiger auS des-
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sen vorrathigem Vermögen befriedigt , und
die Verlaßenschaft der Gertrudis Hannseu an
die Erben auSgefvlget werde . Mannheim
den lyten September 1826 .

Vrvßherzogllches Stadtvogteiamt .
Rupprecht .
Bochmer . Vcit . Stark .

Joseph Müller , Sohn des zu Rettigheim
verlebten Burgers Michael Müller , hat sich
bereits vor 30 Jahren aus seinem Geburts¬
orte entfernt , und zellher von seinem Aufent¬
halt nichts vernehmen laßen , weswegen des.
sen Schwester den Antrag gemacht hat , ihr
die nuznieß ' iche Verwaltung des nach Amts -
kommissariatischer Berechnungen , in 25 : fl. 35
kr . bestehenden Vermögens zu überlaßen .
Gedachter Joseph Müller wird daher anfge -
foderr , binnen einer Frist von 3 Monaten bei
hiesigem Amte entweder selbst oder durch Be¬
vollmächtigst zur Empfangnahme dieses Ver¬
mögens sich zu melden , oder zu gewärtigen ,
daß dasselbe nach Ablauf dieser Frist genann -
ten seiner Schwester gegen yrdnungmaßige
Sicherheit übergeben werden solle. Beschlos¬
sen Kißlau am rbren August , 82k

Großherzoglicheö Amt .
Woll . Veit . B00S .

( G . N . 6185 ) Ueber den Nachlaß des ver¬
lebten hiesigen Bürgers und Weinwirths Jo¬
hann Friedrich

'
Hellwarkh hat man den Gant -

Prozeß rrkännt ; dessen dahier unbekannte
Gläubiger werden daher vorgeladen , sich zur .
Richtigstellung ihrer Forderungen und Ver¬
handlung dcS

'
Vorzugs - Rechts Donnerstags

den rote » Oktober Nachmittags z Uhr unter
dem Rechtsnachtheil deS Ausschlusses auf der
Stadtschreiberet dahier einzufinden . Mann¬
heim den 23ten September 1826 .

Großherzogliches Stadtvogtelamt .
Rupprecht .

LucaS . Vstt . Schubauer .
( N . 2999 .) Alle jene , welche an die Ver¬

laßenschaft der am agtcn Marz 1824 . dahier
ohne Kinder verstorbenen Jultana Fraundln
Wittib , gebvhlne Rezerin , aus irgendeinem
Grunde eine Anforderung zu machen geden¬
ken , werden andurch aufgefordert , sich auf

den lZten Oktober nachsihin Morgens um 9
Uhr dahier zu melden , und sich über das vor¬
handene Testament sowohl , als die noch be¬
sonders obwaltende auö den bereits gepfloge¬
nen Verhandlungen zu ersehende Verhältnisse
zu erklären , oder zu erwärtigen , daß sie mit
allen Ansprüchen ausgeschlossen , und die Ver¬
laßenschaft gehöriger Ordnung nach verthellt
und ausgefolgert werden solle. Heidelberg
den 2Zlen August 1826 .

Großherzogliches Stadtvogtelamt .
Baurittel .
Sartorius . Vdt , Gruber .

Der wegen verübtem Schafdlebstahl elnge -
zogen gewesene , aber aus seinem Gefängniß
entwichene Franz Anton Merker von Gözin -
gen sfürstl . lelntug ' scher Herrschaft ) ^ wird an¬
durch edikraliter vorgeladcn , binnen 3 Mo¬
naten dahier zu erscheinen , oder zu gewärti¬
gen , daß er nach fruchtlosem Ablauf dieserr der kurbadischen Lande verwiesen , und

Name an den Galgen geschlagen »verden
solle. Bruchsal am 7ten Juli 1826 .

Kurbadlschcs Stadtamt .
Gcmehl . Vcit . Bodemüller .

Am 2lten vorigen Monats starb auf der
Glashütte die minderjährige ChristinaArastc ',als einzige rechte Tochter ihrer längst verlcd -
ten Eltern ; sie hlnterlleß zwei Stiefschwestern ,
mit Namen Katharina und Ellsabetha Krastel ,und äußerte vor lhrcm Ableben den Wunsch :
dag ölcfelbeln etwa 202 fl. bestehendes
Vermögen überkommen möchten . Da aber
dleses Vermögen von andern Anverwandten
zugleich in Anspruch genommen worden ist ,
so wird solches ln der Absicht hiermit bekannt
gemacht : daß diejenigen , welche an gedachte
Verlaßenschaft auS irgend einem rechtlichen
Grunde eine Forderung zu haben glauben ,
sich von heute an in 6 Wochen dahier bet Amte
melden , und ihren Anspruch rcchtfertlgen
sollen , widrigenfalls diese Erbschaft gesezlich
vertheilt , und jede Nachforderung abgewlesne
werden wird . Heidelberg am 19 » « Septem¬
ber 182b .

Großherzoglicheö Amt Unterheidelberg .
Nestler , Rrttlg .
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Bride nntenbeschriebene Schlffpursche , Skr «
phan Reger von hier , und Lorenz Schatz von
Schlierbach haben sich verschiedener zum Th

'eil
beträchtlichen Haberentwendungen auS dem
hiesigen Landmagazin verdächtig , vor ihrer j
Arrekiiung aber auf flüchtigen Fuß gemacht ; j
dieselben werden daher andurch öffentlich vor - j
geladen , binnen 6 Wochen dahier sich zusisti -
ren , und über das ihnen angeschuldigie ver¬
gehen sowohl , als über ihren Austritt aus dies¬
seitigen Landen gehörig zu rechtfertigen , wi¬
drigenfalls aber zu gewärtigen , daß gegen sie
nach der Landeskonstitution wider ausgetretene
Unterthanen werde verfahren werden , und
das Weitere auf Betreten gegen sie Vorbehal¬
ten bleibe . Zugleich werden sämtliche Orts -
vbrlgkciten hiemit ersucht , auf bcsagke Flücht¬
linge genaue Kundschaft auSstellen , solche auf
Betreten arretircn , und gegen Erstattung der
Kosten und Versicherung gleicher RrchtSge «
fälligkeiten anher auslicfern zu laßen .

Signalement . Stephan Reger , 24 Jahre
alt . großer Statur,hat rnndgcschniltene Haare ,
und einen Backenbart , trug gewöhnlich einen
rothgestreiften , oder weißleinenen WammeS ,
lange leinene gestreifte Hosen , Schuhe mit
Bändel , oder Stiefel , zuweilen einen dunkel¬
blau tuchenen Ueberrvk , einen runden Hut , oder
ein ledernes Käppchen .

Lorenz Schaz , 26 Jahre alt , kleiner un -
tersezter Statur , hat rundgeschnittene krause
in das Gesicht hängende Haare , trug bei sei¬
ner Entweichung einen dunkelblauen tüchenen
WammeS , ohne W -' ste , dunkelblaue lange
tuchene Hosen , einen blaurüchenen Hosenträ¬
ger , weißbaumwollrne Strümpfe , Schuhe mit
Bändel , und einen runden Hut . Heidelberg
den loten September i8c6 .

GroßherzogltcheS Stadvogteiamt .
SartoriuS .
Wundt . Vdt . Reudter .

( 91. 2991 .) Am 2yten Juni d. I . starb
eine sich lange Zelt dahier unter dem Namen
Margaretha Wagnerin , angeblich eine Wit¬
tib aus Bacharach , aufgehalten habende Per
son mit Hinterlaßung einiger weniger Effek¬
ten , die sich auf 45 fl . 39 *r * belaufen . Wer
immer aus irgend einem Grunde an diese

3° 9
Person etwas zu fordern hat , wlrd daher
andurch öffentlich aufgefordert , sich Montags
den izten Oktober Morgens um 9 Uhr dahier
zu meiden , oder den Ausschluß vonderMas «
se zu gewärtigen . Heidelberg den 25te » Au¬
gust isoti .

Großherzogllches Stadtvogteiamt .
Baurittel ,

Sartorius . Veit , Gruber .
( G . N . 1724 . ) Auf Anstehen der Baltha¬

sar Junqdlmhlschen Ehefrau Anna Maria , ge«
bohrnr Chauffaur , ( gewöhnlich Schosso ) wird
deren längst abwesender Bruder , Sohn des
dahiesigen Bcisaßen und Tabaksspinners Jo¬
hann Valentin ' Chauffaur ( Schosso ) Joseph ,
hiemit vorgeladen , damit er selbst oder durch
Bevollmächtigte » oder die etwaig näheren Er¬
ben desselben , sich innerhalb 9 Monaten zur
Empfangnahme dessen Vermögens dahier
melden , oder gewärtigen sollen , daß dessen
jezigeS und etwa ferner ihm anfallendes Ver¬
mögen , den Balthasar Jungbluthischen Ehe¬
leuten zur nüzlichen Pflegschaft werde überge¬
ben werden . Mannheim den iZten März 1826 .

Kurfürstliches Stadtvsgteiamt .
Rupprecht .

Lucas . Vdt , Kisses.

( N . 2992 .) Alle jene , welche an die Ber »
laßenschaft der ohne eheliche Lelbrserben mit
Hinterlaßung eines Testaments verstorbene
Ehefrau des hiesigen Bürgers und Schmied »
meisterS Johann Adam Göttert , Anna Chri »
stina , zuvor geehelichte Müllerin , gebohrne
Quenzerln , aus irgend einem Grunde eine
Forderung zu machen haben , oder gegen das
-Testament etwas elnwenden zu können glau¬
ben , werden andurch öffentlich vorgeladen ,
sich Dienstags den igten Oktober Morgens
um 9 Uhr dahier zu melden , oder zu erwär »
tlgen , daß sie nicht mehr gehört , von der
Masse ausgeschlossen , und die Verlaßenschaft
nach Inhalt deS Testaments ausgefolgert
werden solle. Heidelberg den 25t «» August
1806 .

Großherzogllches Stadtvogteiamt .
Baurittel .

Sartorius Vdt . Gruber .
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Der von dem kurfürstlich bademchen In « .

fanter 'eregimenl Kurprinz desrrtirke Anton ^
Hammer von Oestringen , wird hiemir dffent -

‘
lich vorq -laven , sich in Jett 3 Monaten bei
Unterzeichneter Stelle so gewisser zu stellen,
und feines Austritts wegen zu verantworte»,
als sonst gegen ihn wie gegen ausgetretene
Unterrhanen nach der LandeSkonstitutlvn ver»
fahren werden solle . Odenhelm am tüten
Juli 1806.

Kurfürstlich badensckeS Amt.
Meßbach . Vät . Ktrchgeßnrr.
Lauf « Anträge .

Montagden üten Oktober , werden die zur
Derlaßenfchaftder k. b. geheime Räthin von
Schnitt - Wiltwe gehörige Effekten, bestehend
in Silber , weibliche Kleidung , Leinengetüch,
Schreinerwrrk. Zinn , Kupfer , Messing , El»
sen , Blech, Spiegel , Porzellan und Gläser,
allerlei HauSrath und Gemälde , in deren
Wohnung Lft, C . 12. ^ «. iZ. MorgenS yUbrge«
g n gleich baare Zahlung versteigert . Mann»
Helm den 3Oten September 180Ü . >

Großherzogliche Hofraths Inventur«
Kommission.

ln kciem , Vowinkel .
Dienstag den 7ten künftigen MonatS Ok¬

tober , werden Vormittags y Uhr aufhiesigem
RachhanS 250 Malter Korn , 1000 Mltr .
Dinkel , loo Mlrr. Gerste , 5 Mltr. Abzug
vom r8c>zr Jahrgang öffentlich versteigert ,
welches htemit den Stelgungsliebhabern be¬
kannt gemacht wird. Odenheim den güten
September 1806 .

Großherzogltchbaden sche Gefällverwaltung .
B . Wrttzrll .

Nach dermalen zum Theil abgezogenem
Rheinwasscrwird man das OhmekgraS . 1 )
auf dem Bakofenwörth bis nächstkünftigen
Donnerstag den 2ten Oktober , Nachmittags
um i Uhr zu Brühl im Ochsen , und 2) auf
dem Koller biS Freitag den Zten Oktober eben¬
falls Nachmittag um r Uhr zu Brühl lm
Ochsen öffentlich versteigern. Schwezingrn
den 28ten September 1806 .

GroßherzoglicheGefällverwaltung .

Auf Dienstag den rHte» Oktober Vormit¬
tags goain 9 Uhr , werden vei der Gefäüver»
Wartung Philippsburg in Waghäusel 27aMalter Kor ^ . 2Ü0 Mltr. Gerste , und 230Mitr. Haber xlva ratitica tione öffeutü )̂ Vs !»
steigert werden. Waghäusei den LÜten Sep¬
tember 18OÜ.

Großherzogliche Gefällverwaltung.
Hund.

Künftigen Montag den üten Oktober , wirb
die Abbrechung des Heioeldergerthor » Gebäu¬
des , an den Weuigstnehmenden salva ratifi -
catione öffentlich versteigert werde » . wornach
nie darzu einschlagende Geschäftsleute , sich
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Plaz selbsten
einfinden können. Diannheim den 2yten
Sep ' rmbcr 18 6.
Grvßherzogl. Demolitlonö» Kanzlei » Direktivn.

pachtanträge .
Da die Bestandszeit der hiesigen städtische«

Iiegelhütte künftigen Martini , und die Br«
standSzelt der 2 städtischen Mühlen aufWcih»
nachten diese- JahrS zu Ende gehet . fo ist
die abermalige Verleihungauf weitere ü Jahre
unter annehmlichen Bediugniffen beschlossen ,
und hiezu Montag der rzte Oktober nächst«
hin festgesezr , welche- zu dem Ende hiemit
zur öffentlichen Kennrniß gebracht wird , da¬
mit sich die Liebhaber an dem bestimmten Tag
Nachmittags um r Ubr in dem hiesigen
RathhauS einfinden , und ihre Gebothe abge¬
ben können ; die Bedlngniss« , unter welchen
die Versteigung vor sich gehet , können inzwi¬
schen täglich dahier etngesehe» werde«.

Beschreibung der ober« Epplnger städtischer
Mühle. Dieselbe hat 2 Mahl » und einen
Schäiqanq , 2 Wasserräder mit einem gedrk»
reu Wasserbau , 5 geräumige Wohnzimmer,
und Kammern, i Küche mir einem Bakofen ,
einen gewölbten Keller und einen großen Spei,
cher , l StaubhauS . 1 Schöpfen zu Autbe«
wahrung der Bauern » Gerälhschafien , 6
Schweinställe, 1 Pferd» und r Rtudvtehsiall,
1 Holzschopfen mit einem Heuboden .

Beschreibung der 2ten sogenannten Spiz«
Mühle. Dieselbe bestehet ln 2 Mahl » und r
Schälgaug , in 2 Wasserrädern mit einem ge«



dekten Wasserbau , in einem Staubhaus.
Die Wohnung des Müllers tu 6 Srudcn und
Kammern , einer Küche mit einem Vakofe«,
in einem geräumigen Keller und Speicher , i
Scheuer, l Srall für Pferde und Rindvieh ,
dann 4 Schweinställen; übrigens sind beide
Mühlen vor wenigen Jahren ganz neu erbaut
worden , und befinden sich in dem beßren
Anstande . Eppingen den iyten September
18 - 6.

Großherzogllch badisches Staabsamt.
Schüz. V <ir. Staaden .

Da Großherzogllch - Hochvreiölicher Hoftarh
II . S. mittels hohen Abschlusses vom yten d.

die Bauarbcltrn an dem evange¬
lisch- lutherischen Pfarrhaus« zu Eschelbachnach
einem andern Plane zu wiederholen , verord¬
net , und man hiezu Lagfarth ans Montag
den bten künftigen Monats Oktober anberau¬
met har ; so wird solches den Liebhabern an -
durch öffentlich bekannt gemacht , um sich an
gedachtem Tage Vormittags 10 Uhr auf dem
Gemeindehaus zu Eschelbach «iofinden zu kön¬
nen. Klßlau am 2ok «n September t8c>6.

GrvßherzoglichesAmt.
Woll. Vclt. Tschamerhell .

Anzeigen .
AuS der in der sogenannten Stern « Allee

bei Schwezingen angelegten herrschaftlichen
Saar - und Pflanzschule können nachbemeldte
Pflanzen , als : Eichen von 2 bis z Jahren ,
Gemein - Ahorn von 1 bis 2 Jahr , Splz-
Ahorn von i bis 2 Jahr , Aschblättrige Ahorn
von z Jahren , Eschen von i bis - Jahr , Ac-
cazicn von i , 2 und 3 Jahren, Gute Kasta¬
nien von 5 Jahren , Lerchen von 2 und z
Jahren , Rolhtannen von z Jahren , in star¬
ken Quamis abgegeben werden ; welches an-
durch zu Jedermanns Wissenschaft bekannt
gemacht und dabei versichert wird , daß die
sich einfindende Käufer guter Waare und bil¬
liger Preise gewärtig seyn dürfen . Briefe
und Geld aber erwart« man postfrei . Schwe-
zingen den 22ten September 1806.

Großherzogliches Oberfvrstamt.
Frhr . von DralS .

Wohlmann .

3 "
DeS Bürgers und GastwirthS zum wiener

Hof, Friederich Happels Wittwe in Heidel¬
berg , ist willens , ihre ln der Ladenvurger Ge¬
markung besitzende drei unbeschränkte Erbbe¬
stände , wovon die zwcen erster« ein jeder 30
Morgen Archer und zwei Morgen Miesen, der
dritte aber 22 Morgen Aecker enthalten , und
auf welchen dir kleine Jagdgerechtigkeithastet,
unter annehmlichen Bedingnissen aus freier
Hand zu verkaufen . . Dann ist dieselbe ent»
schloffen , ihre in nämlicher Gemarkunggele¬
gene 98 Morgen eigrnkhümliche Aecker , und
zwar Morgenwelö in einen weitern Zeitbestand
zu begeben , auch ihr auf dem Markt zu La¬
denburg gelegenes HauS und Hof nebst dazu
gehöriger Scheuer und Stallung mit noch ei¬
ner besonder» in der Stadt gelegenen Scheuer
zu vermiethcn. Die hierzu Lusttragende belle-
ben sich bei Eingangs gedachter Wittwe deS
Näheren zu erkundigen . Heldelbergamzoten
August i8c6.

Friederich Happels , Wittwe.
Iwei Pbaedon sind auS der Hand zu verkau»

ftn , wovon der eine noch ganz gut , der an»
der« etwas mehr gebraucht ist. Beide sind de»
quem , und sowohl in der Stadt als zu Rei¬
sen über Land zu gebrauchen , und können zu
Heidelberg im Bauhof bei dem Kutscher Stk»
fan besehen werden .

Bei der Gemeind« Relchenbach liegen zum
Ausleihen , gegen gerichtliche Sicherheit 420 fl.
bereit , und kann sich deswegen,bei tahiesigem
Amt gemeldet werde». Neckarschwarzach den
2zten September 1806 .

Großherzogllch badisches Amt.
300 fl. Vormundschaftsgelder find auf ge¬

richtliche Hypothek « bei Anton Müller in
Schwezingen auSznleihen .

Mannheimer Kirchenbuch« « Auszüge.
Gebohrene : Den 2iten September : Ka«

tharina Margaretha , Vairr David Bru¬
der , Beisaß, E. L . Den -Zten : Heinrich ,
Val« Franz Kissrl , TheilungSkommiffär ,
K. eoö. Katharina, Vater Georg Schlem¬
mer , pensionirter darn städtischer Soldat»
K . Den rgten : Karolina Elisabeth «.
Vater Joachim Maas , Br . u. Schnei¬
der , K. eost. Jvh . Joseph, Vater Pe»
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ter Breunlg , Br. u. Schiffmann, K. Den
egten : Margaretha , Vater David Krebs,Br . u . Bierbrauer , E. R . eo6. Joh. Kon >
rad . Barer P«er Herdoid , Br. u. Bäcker ,E. R . eoci . Anna Margaretha , V -tter
well . Heinrich Reinig, Br. n. Bierbrauer,E . 31. Den ibten : Peter Anton , Barer
Paul Mayer , Br. u. Peruquter , K.

Gestorbene : Den uzten September : Ja¬
kob , alt ii Monat, Vater Mordech , Br.
». Schuhmacher, K. De» 24ten : Anto¬
nia , alt | I . , Vater Phil. Anton Becker,Br . u. Handelsmann , K. eod . Joh. Jo¬
seph , alt einige Stunden , Vater Peier
Brevnkg, Br . u. Schiffmann, K. Den
2,<;ten : Joh. Joseph , alt | I . , Vater
Alexander Pfeiffer , Br. u. Schneider , K .eod . Friederike WIlhelmlne , alt 18- Tage,Vater Joh. Christoph Bruckmann , Vr. u .
Schlosser , E . L . Den 27ten : Se . Exzel¬
lenz Wolfgang Heribert , Kämmerer von
WormS , Frhr . von Dalberg , des h. röm .
Reichs erster Erdri'tter, Sr . k . M . in Valern
und Sr . k. Hoheit des Großherzogs von
Baden adeltcher geh. Rath , resp. Odrist»
Hofmeister u. Staatsmlnlster , des St . Hu¬bertus , Malthefer und badischen Orden de
I» Fidelity Ritter und resp . Großkreuz , alt
56 I . , K. eod. Katharina Schornberge,rin , Wittib , alt 42 I . , K . Den - Zlen :
LukaS Aufferkaum , pensionirter Soldat , alt
59 3 >, K . eod . Jakob Schäfer , Brisaß«. Holzhacker , alt59 I ., E. R . eod . Phil.

Jakob , alt i I . , Vater Joh. Karl Heidt,Br . u . Mehlhändler, E . L .
Verehelichte : Den 22!«»

^ September :
Joh . Friederich Hecht , Feldjägerbeim groß «
herzoglich- badischen Generalstaab, mit Eli»
saberha Wolfin . Den28ten : Joseph Bona»
secula.Mnstklehrer . mitAnnaMaria KrauSin.

Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge.Gebohrene : Den üten September : Ludo-
vtka FranziskaEltsabetha , BaterHr. GeorgMartin , großherzogl . Auditor pes leichte«
Dragonerregiments, K. Den/ten : Chri»
stiana . Barer Karl Heinrich Dillwar, Br.
u. Schuhmacher, E. R . Den 8ten :
Anna Franziska, Vater Michael Schell»
dorf , Br . u. Holzmesser , E. R . eod . Jo»
hanua Katharina Wiiheimtna, Vater Hein»
rich Barthvime , Br . u. Küf- r , E. L. Dem
yten : Johann Georg , Vater Melchior
Roß , Dr. u. Fuhrmann , E. L . Den Uten :
Johanna, Barer Christoph Koch , Br . u.
Bierbrauer , E. L . Den i2t«n : Katharina,Vater Jakob Wiewrcke, Br. u . Kübler , E .R.eod . Maria Josepha , Vater Jakob Hübin»
ger, Br . u . Gla 'er, K.

Gestorben « : Den 8t«n September : Sa »
blna Josepha Klingeiin , alt bj I . , E. R.
Den yten : Anton Friedrich Wilhelm Se»
vin , alt ij I . , E . L . eod. Joh. Avam
Hofstätt« , alt yWochr«, E. R . Den ntrn :
Katharina Brechttn , alt \ I . , E R . D»rn
irten : Math as Lösch, Br . u . Weingärtner,alt 533 I -, E . R. Den izten : Maria
MargarethaSchwarzin , altzzJ . , E. R.

Frucht preise und viktualienschatzung .

Städte

Monat Früchten per Mltrim Mittelprris Brod Fleisch das Pfund
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Manheim 25 1 5156 4l 59 3 ! 35 - 1 - 3 >25 93 8 21 n3 9 IO 103 5
Heidelberg23 — 6I20 5 » 3 3l - 7

”
6156 2i58 io3 8 20 n3 8£ 93 i ° 3 6

Bruchsal — ' 5 5l— 4 ! — 4{ i5 9 | — Z >- 8 8 24 10 83 83 9 -
Brette» — 4 - 1- - 1- 5l — - 1- - l - — — — — — — — -
Odenheim— — - 1- - 1- - 1- - I —! — — — — — — — -
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